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Veröffentlichung: ja 

Besprechung des GKV-Spitzenverbandes, der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 

Bundesagentur für Arbeit und der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung zu Fragen des 

gemeinsamen Meldeverfahrens am 18.03.2015 

8. Änderung der Anlage 9.4 des gemeinsamen Rundschreibens „Gemeinsames Melde-

verfahren zur Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung“; 

hier: Anpassungen zum 01.06.2015 aufgrund der Meldung eines zu Recht nicht vorhande-

nen Namens 

________________________________________________________________________ 

In den Besprechungen des GKV-Spitzenverbandes, der Deutschen Rentenversicherung 

Bund, der Bundesagentur für Arbeit und der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung zu 

Fragen des gemeinsamen Meldeverfahrens am 06.03.2013 (TOP 8) und am 17./18.09.2013 

(TOP 7 und 8) wurde festgelegt, dass ab 01.06.2015 das „+“ als Wert für einen zu Recht 

nicht vorhandenen Namen in der Angabe zum Familiennamen, Vornamen und Geburtsna-

men zugelassen wird. Die entsprechenden Fehlerprüfungen wurden ebenfalls definiert. 

Im Rahmen der Entwicklung und Qualitätssicherung des neuen DEÜV-Kernprüfprogramms 

in der Programmiersprache Java wurde festgestellt, dass die seinerzeit beschlossenen Prü-

fungen durch eine Änderung der Prüfreihenfolge vereinfacht werden können. Dies wird am 

Beispiel des Familiennamens erläutert: 

- Zuerst wird geprüft, ob das Feld komplett leer ist. Falls ja, wird der Fehler DBNA005 aus-

gegeben. 

- Ist das Feld nicht komplett leer, wird als nächstes geprüft, ob ein Pluszeichen vorhanden 

ist. Ist ein Pluszeichen vorhanden und nicht auf der ersten Stelle, wird der Fehler 

DBNA021 ausgegeben. Ist das Pluszeichen auf der ersten Stelle und der Rest sind nicht 

Leerzeichen, wird ebenfalls der Fehler DBNA021 ausgegeben. Ist das Pluszeichen auf 

der ersten Stelle und der Rest sind Leerzeichen, wird die Prüfung im Feld Familienname 

beendet. 

- Die Beschreibung der Prüfung DBNA005 wird entsprechend geändert und die Prüfung 

DBNA021 direkt im Anschluss aufgeführt. 



- 22 - 

- Das Pluszeichen kann dann aus den Fehlerprüfungen DBNA014 und DBNA020 entfernt 

werden, da diese Prüfungen nur durchgeführt werden, wenn kein Pluszeichen vorhanden 

ist. 

Die Fehlerprüfungen im Datenbaustein Name (DBNA) und im Datenbaustein Geburtsanga-

ben (DBGB) werden deshalb in der Anlage 9.4 entsprechend geändert. 

Als Einsatztermin für das Kernprüfprogramm wird der 01.06.2015 festgelegt. 

 


